
× 

 

 

Hiermit beantrage(n) ich/wir die Erteilung einer verkehrsrechtlichen Anordnung zur Durchführung folg. Maßnahme(n) 
 

Antragsteller: 
(Adressat der VAO) 

Name, Vorname, Firma: E-Mail: 

Anschrift (Straße, Hs.Nr., PLZ, Ort): 
 

Telefon/Telefax: 

Verantwortlicher Bauleiter: (MVAS-Nachweis dem Antrag beifügen) 

 

Mobil: 

 

Auftraggeber: Firma: 
 

E-Mail: 

Anschrift (Straße, Hs.Nr., PLZ, Ort): 
 

Telefon/Telefax: 

 

Grund der Sperrung:  

 

Straßenbezeichnung: Straßenname(n):  innerorts 

 außerorts 
   

Ort der Sperrung: Hausnummer / Kreuzung / Lage (Lageplan beilegen):               ortsfest                                                                                                                    

 beweglich 
 

Dauer der Sperrung: von:         bis: weitere Angaben: 

  

Umfang der Sperrung:  
  

für den Fahrzeugverkehr               vollständig              halbseitig            teilweise 

für den Fußgängerverkehr            vollständig              halbseitig            teilweise 

für den Fahrradverkehr                 vollständig              halbseitig            teilweise         gesperrt. 
  

Restbreite: Die vorgeschriebenen Restbreiten für Gehwege (1,30 m) und/oder Fahrbahnen (3,00 m bei  
halbseitiger Sperrung) 

 werden eingehalten.                      können nicht eingehalten werden, Restbreite: 
 

Anliegerverkehr:                                    zugelassen bis: 
 

Halteverbot:                                         erforderlich in folgendem Bereich:                                                             nicht erforderlich 
 

 

Vorgeschlagene 
Umleitungsstrecke: 

über: 
(Umleitungsplan ist beizufügen) 

 

Beabsichtigte 
Maßnahmen für 
Absperrung & 
Kennzeichnung: 

Als Anlage für die Kennzeichnung, Verkehrsführung, Verkehrsregelung liegen gemäß  
§ 45 Abs. 6 StVO dem Antrag bei: 
 

 Verkehrszeichenplan               Sperr- und Umleitungsplan             Regelplan Nr.  

 

Der Antrag ist mindestens 10 Tage vor Beginn der Arbeiten einzureichen. Bei zu spät eingereichten Anträgen fallen Mehrkosten an. 
Außerdem ist zu beachten, dass sollte der Antrag unvollständig oder falsch ausgefüllt sein sich die Bearbeitungszeit, aufgrund von 
Rückfragen und Einholung notwendiger Unterlagen, verzögert.  
 

Es wird hiermit erklärt, dass der Antragsteller die Verantwortung für die ordnungsgemäße Aufstellung der Verkehrszeichen und 
Verkehrseinrichtungen sowie deren Beleuchtung übernimmt und die dafür entstehenden Kosten trägt. Ereignen sich Unfälle, die durch 
diese Maßnahmen bedingt sind oder mit ihnen in ursächlichem Zusammenhang stehen, so wird die Haftung gegenüber dem jeweiligen 
Träger der Straßenbaulast in vollem Umfang übernommen. 
 
 

__                 ____________      __        _______                              _____                   __________________________________                                                           
Ort, Datum                                                                                           Unterschrift Antragsteller/-in 
 

 

 

 

 
 

Gemeinde Stegaurach 

-Straßenverkehrsbehörde- 

buergeramt@stegaurach.de 

Schloßplatz 1, 96135 Stegaurach 

 

Antrag auf Erteilung 
einer verkehrsrechtlichen Anordnung gem. § 45 Abs. 6 StVO 

 


